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Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe der Gemeindezeitung

ist der 5. September 2018.

Die Urlaubs- bzw. Fe-
rienzeit hat begonnen. 
Viele können ihre wohl-
verdienten Urlaubs- bzw.
Ferientage in unterschied-
lichster Form genießen. 
Wetterbedingt will die 
Badesaison am Längsee 
nicht so richtig anlaufen. 
Man kann nur hoffen, dass 
es im Juli und August bes-
ser wird und viele Einhei-
mische und Gäste unsere 
vielfältigen Freizeitange-
bote nützen. Im Gemein-
derat wurden bei der 
letzten Sitzung nach inten-
siven Diskussionen wich-
tige Beschlüsse gefasst:

• �Planung und Ausschreibung für das Strandbad 2020. 	
Das Projekt und dessen Finanzierung (Gesamtsumme   		
€ 2,4 Mio.)  wurde aufsichtsbehördlich von der Abt. 3 	
der Kärntner Landesregierung genehmigt.

• ��Vertragsabschluss mit der „Kindernest GmbH“ sowie	  
Verkauf des entsprechenden Grundstücks für die		
Errichtung  einer Kindertagesstätte in Launsdorf.	

• �Die Bestellung eines TLF 3000 um € 300.362,-- 		
für die	FF-Launsdorf.

• �Die Beseitigung der Unwetterschäden 2018 von Dellach 	
bis Drasendorf sowie weitere Straßensanierungen.

• �Gebührenerhöhung für die Müllbeseitigung 		
und fürs Trinkwasser.

Die neu errichtete Buslinie über St. Peter bei Taggenbrunn, die 
für Diskussionen sorgt (Häufigkeit, Frequenz, große Busse) 
wird evaluiert und nach der Probephase entsprechend geändert. 
Frau Vzebgm. Nina Gaugg trat aus persönlichen Gründen als 
Vizebürgermeisterin zurück. Ich danke ihr für die in den letzten 
drei Jahren für die Bevölkerung geleistete Arbeit, auch Frau 
Gemeinderätin Ilse Schöffmann, die aus dem Gemeinderat 
ausgeschieden ist. Alles Gute wünsche ich der neuen Vzebgm. 
Hannelore Fischer und dem neuen Gemeinderat Leo Hütter.
Wir sind mit meinen Mitarbeiter/Innen mitten in der Arbeit, um 
die vielen im Gemeinderat beschlossenen Vorhaben für unsere 
Bevölkerung zu verwirklichen.
Ich wünsche allen Einheimischen und Gästen einen erholsamen
Sommer und weiterhin alles Gute!

Euer Bürgermeister
Konrad Seunig

Liebe MitbürgerInnen, liebe Jugend! n Bericht von der letzten Gemeinderatssitzung
Schwerpunkte waren:
• �Die Angelobung der 1. Vizebürgermeisterin Hannelore Fi-

scher durch die Bezirkshauptfrau Dr. Claudia Egger-Gril-
litsch nach dem Rücktritt von Nina Gaugg.

• �Vertragsabschluss mit der Fa. FCC (Austria Abfall Service 
AG) betreffend Müllbeseitigung

• �Die Erhöhung der Müllabfuhrtarife um 12%, nachdem der 
Müllhaushalt im letzten Jahr einen Abgang von € 26.800,-- 
hatte.

• �Um wichtige Vorhaben zur Sicherung und Instandhaltung der 
Wasserversorgungsanlage künftig hin zu gewährleisten, wur-
de die Wasserbezugsgebühr von € 0,70 auf € 0,90 /m³ und die 
Bereitstellungsgebühr von € 51,70 auf € 60,–/100 m² erhöht.

Bgm. Konrad Seunig:
Mit dem beschlossenen Geld und diversen Förderungen soll in
nächster Zeit finanziert werden:
• Die Errichtung eines Dammes bei der Bartlquelle
• Die Sicherung der Schmiedbauerquelle
• Die Errichtung einer Funksteuerung
• Die Herstellung einer Leitung vom Strandbad bis zum Stift
• �Die Verbindung der Wasserleitung von Thalsdorf nach Laun-

sdorf und die Verlegung einer zweiten Leitung
• �Die Koppelung der Wasserschiene Kappel am Krappfeld mit 

der Gemeindewasserversorgung
• �Die Beseitigung der Unwetterschäden im heurigen Jahr im 

Bereich Dellach, St. Georgen und Drasendorf in Höhe von 
€ 40.000,–.

• �Für die jetzt zu errichtende Kindertagesstätte in Launsdorf 
wurden die Vereinbarung mit der „Kindernest gem. GmbH“ 
und Verkauf des Grundstückes (ca. 600 bis 700 m² zum Preis 
von € 25,–/m²) vonseiten der Gemeinde beschlossen.

Bgm. Konrad Seunig:
Der Bedarf wurde nochmals geprüft und wurde vonseiten 
der Eltern bestätigt, sodass mit der Errichtung des Gebäudes  
(Fertigteilbauweise) nach Vertragsabschluss so schnell wie 
möglich begonnen werden kann. Damit wird ein weiteres Pro-
jekt für unsere vielen Jungfamilien verwirklicht.
• �Für das Strandbad 2020 wurden für die jetzt folgenden Pla-

nungen Leistungen im Gastronomie-, Statik-, Elektro-, Hei-
zungs-, Klima- und Sanitärbereich vergeben.

• �Beschlossen wurde der Pachtvertrag mit dem Bistum Gurk 
über 50 Jahre, betreffend die angrenzend an das Stiftsbad be-
findliche Fläche von ca. 7000 m².

Bgm. Konrad Seunig:
Dies war eine Bedingung der Abt. 3 der Kärntner Landesregie-
rung, um die maximalen Geldmittel (KPO-Förderung) für den 
Neubau des Strandbades zu bekommen (2 x € 250.000,–).
• ��Die Bildung eines gemeindeeigenen Krisenstabes aufgrund 

des Unwetters am 1.6. des Vorjahres. In mehreren Fachsit-
zungen wurden die Grundlagen und Notwendigkeiten be-
sprochen.

Bgm. Konrad Seunig:
Mit der offiziellen Bildungdes Krisenstabes für Katastrophen 
in der Gemeinde sollen die Koordinierung und Abfolge formal 
und praktisch optimiert werden. 
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n �Angelobung 1. Vizebürgermeisterin
Frau Hannelore Fischer wurde unter dem Beisein von Frau Be-
zirkshauptfrau Dr. Claudia Egger-Grillitsch und Bürgermeister 
Konrad Seunig in der letzten Gemeinderats-Sitzung von der 
Bezirkshauptfrau als 1. Vizebürgermeisterin der Gemeinde St. 
Georgen am Längsee angelobt. Sie ist zuständig für Familien, 
Soziales, Jugend, Kultur, Sport und Tourismus.

Bgm. Konrad Seunig:
Unsere 1. Vizebürgermeisterin ist die dritte Periode im Ge-
meinderat und hat sich durch viele Aktivitäten vor Ort mit der 
Bevölkerung verdient gemacht. Durch ihre langjährige Tätig-
keit im Strandbad ist sie sehr vielen bekannt und wird wegen 
ihrer Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft sehr geschätzt.

n Lärmschutz - Verordnung
Lärmerregung
• �Ungebührlicher, störender Lärm verursacht eine Verwal-

tungsübertretung!
• �Unter störendem Lärm sind die wegen ihrer Lautstärke für 

das menschliche Empfindungsvermögen unangenehm in Er-
scheinung tretenden Geräusche zu verstehen.

• �Lärm wird ungebührlicherweise erregt, wenn das Tun oder 
Unterlassen, das zur Erregung des Lärms führt, jene Rück-
sichten vermissen lässt, die im Zusammenleben mit anderen 
Menschen verlangt werden müssen.

Störender Lärm
Unter störenden, ungebührlichen Lärm fallen:
• �Singen, Musizieren, Kegeln, den Betrieb von Musikgeräten 

oder Radio u. ä. Tätigkeiten in Wohn- und Kurgebieten sowie 
in unmittelbarer Nähe von bewohnten Objekten in der Zeit 
von 22:00 bis 8:00 Uhr.

• �Der Betrieb von Maschinen, Geräten und sonstigen Bauma-
schinen wie Ketten- und Kreissägen u.ä. 
in Wohn- und Kurgebieten, Siedlungen so-
wie in der Nähe von bewohnten Objekten 
an Sonn- und Feiertagen überhaupt und an 
Werktagen in der Zeit von 12:00 bis 13:00 
Uhr und 20:00 Uhr bis 7:00 Uhr.
• �Die Benützung von Rasenmähern 

und anderen Grasschneidegeräten 
mit Elektro- oder Verbrennungsmo-
toren in Wohn- und Kurgebieten, in 
Siedlungen sowie in der Nähe von be-
wohnten Objekten an Sonn-, Feierta-
gen überhaupt und an Werktagen in 
der Zeit von 12:00 bis 13:00 Uhr und 
von 20:00 bis 7:00 Uhr.

n �Günstige Baugründe für Jungfamilien –  
Tomaschgründe in Launsdorf

Die Gemeinde hat die ehemaligen Tomaschgründe im Bereich 
Hauptstraße bzw. Ternitzer Steig angekauft. Es werden dort zu 
günstigen Konditionen 10 Baugrundstücke angeboten werden. 
Näheres finden Sie alsbald auf unserer Homepage. 

n �Schülerbusverkehr: Stadttaxi Habibi fährt 
ab dem Schuljahr 2018/2019

Das in der Otwinusstraße in St. Georgen am Längsee behei-
matete Taxiunternehmen Stadttaxi St. Veit – Habibi wird ab 
Herbst 2018 die Schülertransporte durchführen. Wir freuen 
uns, dass wir ein örtliches Unternehmen für die Schulbus-
fahrten gewinnen konnten. Es hat bereits eine Besprechung 
mit den Volksschulen stattgefunden, und wir werden an die 
Eltern der FahrschülerInnen nochmals im August bezüglich 
einer Feinplanung für den Schulbeginn herantreten. Die Firma 
Stadttaxi St. Veit wird mit drei Kleinbussen die Linien Launs-
dorf, St. Georgen/Drasendorf und Taggenbrunn bedienen.

n �Selbstschutz für Hochwasser – Empfehlung 
Das Hochwasser kann man nicht verhindern, man kann sich  
jedoch auch selbst schützen. Mit einem kostengünstigen Hoch-
wasserschutzschlauch, welcher aus robustem PVC-beschichte-
tem Polyestergewebe besteht, erreicht man nach der Befüllung 
mit Leitungswasser eine Höhe von ca. 20 cm. Die Standard-Ein-
zellängen betragen 2, 4 und 8 m, kann auch verlängert werden. 
Befüllzeiten 15 bis ca. 60 Minuten. Nach dem Einsatz kann der 
Schlauch wieder entleert und platzsparend zusammengerollt 
werden. Nähere Infos: 2. Vizebürgermeister Wolfgang Grilz,  
Tel. 0650/4901505
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n Abschied von Bischof Dr. Alois Schwarz
Auf Einladung der Familie Riedl fand eine Verabschiedung 
von Bischof Dr. Alois Schwarz bei einer Weinverkostung auf 
Taggenbrunn statt. Edle Tropfen wurden kredenzt. Unter den 
Gästen LH Dr. Peter Kaiser, der dem scheidenden Bischof für 
die großartige Gemeinsamkeit von Kirche und Politik dank-
te, LH Hermann Schützhofer, Bürgermeisterin Maria Luise  
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n	KGKK-Hautschutzkampagne 
	 im Strandbad Längsee
In den Sommermonaten genießen viele Kärntnerinnen und 
Kärntner sonnige Tage an der frischen Luft. Wer seine Haut 
übermäßig lange und schutzlos der Sonne und ihrer Strah-
lung aussetzt, riskiert aber nicht nur schwerwiegende Folgen 
(z.B. Sonnenbrand, Hautalterung), sondern schadet auch sei-
ner Gesundheit. Das Motto der erfolgreichen Initiative lau-
tete „Hautschutz ist Selbstschutz“. Besucher/Innen konnten 
sich bei Hautfachärzten/Innen sowie GKK-Ärzten/Innen über 
Hauptschutz und Hautkrebsvorsorge kostenfrei informieren. 
„Hautschutz-Packages“, bestehend aus Informationsfoldern 
und Sonnenschutz-Produktproben, wurden verteilt.
Bürgermeister Konrad Seunig:
„Die Hautschutzkampagne ist eine erfolgreiche Vorsorgeakti-
on in Kärnten, welche wir am Längsee nicht missen möchten.“

Mathiaschitz, Bürgermeister Konrad Seunig, der dem Bischof 
für die vielen Aktivitäten in den letzten 17 Jahren im Stift dankte, 
die sich auch für die Gemeinde positiv auswirken, ORF Landes-
direktorin Karin Bernhart, Polizeichefin Michaela Kohlweiß, 
Kleine Zeitung Chefredakteurin Antonia Gössinger, Kellermei-
ster Hubert Vittori, Staatsanwalt Franz Simmerstätte u.v.a.m.

n �Längseelauf
Der Dorfplatz in Drasendorf war am 26. Mai einmal mehr Start- 
und Zielort des 19. Längseelaufs. Besonders der Bambini- und 
Kinderlauf erfreuen sich steigender Beliebtheit und animierten 
auch einige Eltern zur erstmaligen Beteiligung am 5km Ge-
sundheitslauf. Mit der 3er Teamwertung um die Mittelzeit wird 
dem Trend des Gesundheitslaufs vielleicht am besten entspro-
chen. Beim anpruchsvollen Powerlauf auf der wunderschönen 
10km-Strecke im Wolschart und entlang des Längsees wurde der 
bestehende Streckenrekord von den Spitzenläufern nur knapp ver-
fehlt, aber auch die Hobbyläufer waren ob der warmen Tempera-
turen gefordert. Bei strahlendem Frühsommerwetter gab es einen 
gemütlichen Ausklang mit ausreichend Speis und Trank und alle 
konnten sich als Sieger feiern. Dank gilt allen Helfern der Dorf-
gemeinschaft und den zahlreichen Unterstützern, welche eine an-
sprechende Siegerehrung und Preisverteilung erlaubten.

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n �Geräuscharme Akkugeräte im Strandbad 
im Einsatz

Seit Mai verwenden wir die leisen Akkugeräte (Freischneider, 
Gebläse) im Strandbad. Die von der Firma Spindelböck aus  
St. Veit – einem langenjährigen Geschäftspartner unserer Ge-
meinde – gelieferten Geräte bewähren sich in der Praxis be-
stens! Ziel war es auch, dass die Lärmbelastung in der unmit-
telbaren Umgebung durch Mäh- und Reinigungsarbeiten zu 
reduzieren (Hotel im Georgium, Rathhaus im Georgium, wei-
tere Anrainer). Wir können uns vorstellen, dass wir ab näch-
stes Jahr auch im Bauhof diese umweltschonenden Geräte zum 
Einsatz bringen.

Dieser Frühling stand für die Wasserrettung am Längsee ganz 
im Zeichen des Aufblühens und der Neugestaltung. Nach den 
Neuwahlen des Vorstandes im April wird nun die Einsatzstel-
le am Längsee von Einsatzstellenleiter Stefan Petrasko und 
seinem jungen Team geleitet. Wie auch schon im letzten Jahr 
hatten wir auch heuer wieder eine gemeinsame Übung mit 
der österreichischen Rettungshundebrigade. Das Strandbad 
war Schauplatz einer Suchübung, bei der unsere angehenden 
Nautiker mit dem speziell ausgebildeten Team der Rettungs-
hundebrigade eine starke Teamarbeit zeigten. Ab Juli ist die 
Wasserrettung wieder jedes Wochenende im Strandbad Längs-
ee zu finden und sorgt für die Sicherheit unserer Gemeindebür-
ger. Um die Sicherheit zu gewährleisten, findet heuer wieder 
eine Ausbildungswoche statt, in der wir unseren Mitgliedern 
Kenntnisse über Rettungsgeräte, Erste Hilfe und Retten im 
Wasser vermitteln. Hast du auch Interesse an der Wasserret-
tung und wärst gern Teil unseres Teams? Dann melde dich ein-
fach bei uns unter laengsee@oewr-kaernten.at

n �Wasserrettung – ein Garant für Sicherheit am See

n Blutspenden
Der freiwillige Blutspendedienst des Kärntner Roten Kreuzes 
veranstaltet am Montag, den 20. August 2018​ in der Zeit von 
15:30 bis 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus eine Blutabnahme.
Die Bevölkerung von Launsdorf und Umgebung wird gebeten, 
sich recht zahlreich an dieser Blutspendeaktion zu beteiligen.
Mit bestem Dank und freundlichen Grüßen!
Das Blutabnahmeteam



Elektrohandel und -installation, Elektroheizung, Blitzschutzbau, Elektrische und elektronische Steuerungen und Schaltanlagen

9314 LAUNSDORF, Hauptstraße 10, Tel.: 0 4213 / 2097, Fax: DW 15, www.dobraunig.at, office@dobraunig.at
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n Tolles 1. Maifest in Launsdorf
Am Staatsfeiertag konnte Bürgermeister Konrad Seunig beim 
Maifest der SPÖ St. Georgen am Längsee in Launsdorf am 
Festgelände sehr viele Gäste begrüßen, unter anderem auch 
LAbg. Günther Leikam, der die Festansprache hielt. Etliche 
Kinder beteiligten sich am Maibaumkraxeln, Vzbgm. Nina 
Gaugg hatte aber auch Spiele organisiert, die bei den Kleinen 
ebenso wie die Hupfburg auf reges Interesse stießen. Erlesene 
Getränke, Gegrilltes und selbst gemachte Mehlspeisen, die mit 
jeder Konditorei konkurrieren konnten, wurden von den Mit-
arbeiter/Innen der SPÖ Gemeindeorganisation kredenzt.Dani 
& Sigi sorgten mit ihrer Musik für beste Stimmung, es gab 
stündliche Verlosungen schöner Sachpreise und schließlich die 
große Verlosung der Hauptpreise (eine Uhr von Jacques Lem-
ans, ein Handy, ein Bild der Künstlerin Elisabeth Pessenbacher, 
eine Saisonkarte vom Längsee sowie ein Geschenkskorb).
Bgm. Konrad Seunig: 
Ein sehr gelungenes Fest bei schönstem Wetter und mit sehr 
vielen zufriedenen Besuchern, das wir nächstes Jahr sicher 
wieder durchführen werden.

n Vernissage Elisabeth Pessenbacher
Viele Besucher bewun-
derten am 19. April die 
Werke von Elisabeth Pes-
senbacher im Gemeinde-
amt in Launsdorf. Kultur-
referentin Vzbgm. Nina 
Gaugg eröffnete die Ver-
nissage, welche musika-
lisch von vier Flötenspie-
ler/Innen der Musikschule 
Friesach umrahmt wurde.

n	Sommernachtsball
Premiere des 8. Sommernachts-
balls der Dancingstars beim 
Brunnerhof bei Hochosterwitz: 
Getanzt wurde, dank Iris Strom-
berger und ihrem Team, im wahr-
scheinlich schönsten und urigsten 
Tanzstadl in Kärnten. Die live 
Musik kam mit Martini Rosso aus 
Graz. Für Abwechslung sorgten 
Tanzshows der Dance Connecti-
on Villach und die Trachtenmode-
präsentation der Alpe Adriamanu-
faktur Strohmaier. Die Ballgäste 
waren sich einig: Herrlich große 
Tanzfläche in einem einzigartigen 
Ambiente! Wir freuen uns auf die 
Wiederholung 2019.
 www.schoolofdance.at
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n �Fisch & Kultur 
bei „Naturfisch Süßenbacher“

Mitten zwischen den idyllischen Fischteichen von „Naturfisch 
Süßenbacher“ wurde der Geist von Dolores Vieser wieder le-
bendig. Mit Texten aus bekannten Werken, aber auch bewe-
genden Worten aus ihren Tagebüchern versetzte Brigitte West 
die Zuhörer in die Lebenswelt der Autorin. 
Aufgewachsen in Hüttenberg verbrachte sie als Frau Aich-
bichler viele Jahre beim „Zechner“ in Unterbruckendorf. Un-
ter drei Linden mitten zwischen den damaligen Fischteichen 
schrieb sie sechs Jahre an ihrem berühmtesten Werk „Hemma 
von Gurk“. Familie Süßenbacher ist es ein großes Anliegen, 
Fisch als wertvolles Lebensmittel mit Kultur zu verknüpfen. 
So konnten die Fisch- und Literaturgenießer in der Vielfalt der 
edlen Fischprodukte wie Räucherforelle, Tartare vom Bach-
saibling, Lachsforelle edel-sauer, gebeizte Forelle oder Räu-
cherforellenaufstrich und – Terrinen degustieren.
Mit dabei Bgm. Konrad Seunig mit Gattin Ulli, Rechtsan-
walt Ulrich Suppan mit Gattin Roswitha, Zahnarzt Michael 
Lassnig mit Gattin Inge, VS-Leiterin Brigitte Lapusch mit 
Gatten Michael und Mutter Hilde Dobraunig, Elektrikermei-
ster Erwin Dobraunig mit Gattin Barbara, Gottfried Mauhart 
sen. mit Gattin Gertrude, dem die Revitalisierung des Areals 
ein Herzensanliegen war, und viele Fans der großen, euro-
paweit bekannten Literatin. Fisch & Kultur wird am 26., 27. 
und 28. Juli fortgesetzt. Nach edlem Fischgenuss spielt das 
„Theater Waltzwerk“ die Krimikomödie „Die Wanze – Ein 
Insektenkrimi von Paul Shipon“. Kartenreservierungen unter: 
0676/5744833, karten@waltzwerk.at

n	Sommerfest am Wurzerhof
Am 29. Juni fand bei herrlichem Wetter das Sommerfest am 
Wurzerhof statt. Herr Jöbstl Albert sorgte mit seinem Tanzor-
chester „Da Capo“ für Stimmung. Ein besonderes Erlebnis für 
die Kinder war die Kutschenfahrt mit Christof Remer. Als So-
zialprojekt der HLW St. Veit/Glan übernahm die Klasse der 2. 
AHW mit tatkräftiger Unterstützung der Professorinnen Frau 
Mag. Rosa Windbichler und Frau Mag. Gabriele Knafl die Kin-
deranimation und Unterstützung bei der Gastronomie. Unter 
den Gästen befanden sich Herr Bürgermeister Konrad Seunig 
und Vizebürgermeister Wolfgang Gilz mit Gattin. Für das leib-
liche Wohl war bestens durch die Lebensgemeinschaft Wur-
zerhof und den Elternverein des Kindergartens gesorgt. Die 
Aussteller der Schatztruhe Wimitz, Imkermeister Bierbaumer 
und Camphill Liebenfels gaben dem Fest eine besondere Note.

Cathrin Tamegger
ENJO Fachberaterin
0650/8911884 · cathrin.tamegger@enjoprodukte.at
www.enjo.com/at-west · facebook.com/enjo.austria.west

Machen Sie aus Ihrem zu Hause eine Wohlfühl-Oase.
  Mit ENJO und Wasser in ein gesundes und glückliches Leben.
   Mit ENJO reinigen heißt gesund, sauber, schnell und einfach –  

und nur mit Wasser.
   Mit ENJO reinigen ist ein Zuhause mit reiner, frischer Luft –   

ganz ohne Putzmittelrückstände.

Ich unterstütze Sie dabei.
   Auf dem Weg zu Ihrem ENJO-Haushalt stehe ich ihnen mit Rat  

und Tat zur Seite.
   Umfangreiche Beratung zu den Produkten und ihrer Anwendung.
   Ich bin auch nach der Einführung in das ENJO-Reinigungssystem  

stets für Sie da!
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n Volksschule St. Georgen

Immer dabei sind unsere Kinder der 4. Klasse bei der Sicher-
heitsolympiade in St. Veit. Mit VOL Elisabeth Rumpf erreichten 
sie den ausgezeichneten 3. Platz.

28 Kinder unserer Schule nahmen am Längseelaufteil und er-
reichten sehr gute Platzierungen. Danke BEd Belinda Marktl 
für die Organisation.

Fußballtrikots für die Volksschule St. Georgen / Längsee
Große Freude herrschte dieser Tage an der Volksschule St. 
Georgen am Längsee bei der feierlichen Übergabe der druck-
frischen Fußballdressen. Seppi Steiner überreichte Belinda 
Marktl, stellvertretend für die ganze Schule, das tolle Ge-
schenk, welches gemeinsam mit dem Elternverein organisiert 
werden konnte.Nun verfügen auch die Kicker der Volksschule 
St. Georgen / Längsee über Dressen, die sie bei ihren Spielen 
stolz tragen können... „Wir haben den Kindern dieses Geschenk 
sehr gerne gemacht. Sie trainieren hart, da soll auch jeder wis-
sen, von welcher Schule diese talentierten Nachwuchsspieler 
sind“, freut sich Seppi Steiner, Geschäftsführer der Cinetop 
Filmproduktion. Die Schüler und Lehrer bedankten sich herz-
lich, indem sie perfekt einstudierte Fußballlieder zum Besten 
gaben. Ein ganz herzliches Dankeschön bekam Herr Steiner 
auch von Direktorin Annemarie Koppitsch, die sich sehr über 
die Dressen für die Schüler freut. Zum krönenden Abschluss 
wurden vom Elternverein der Schule noch Saft, Kaffee und 
Kuchen kredenzt. Vielen Dank an die fleißigen Eltern, die uns 
dafür immer mit leckeren Kuchenspenden unterstützen und ein 
großes Danke an Frau Koppitsch für Ihren Einsatz und Ihr En-
gagement! Und nun TOOOOR!

Sportliche Herausforderungen
Die neuen Dressen wurden gleich getragen: Bei der Vorrunde 
des Raiffeisen Volksschul Fußball Cup in Launsdorf wurde der 
4. Platz belegt, die Mädchenmannschaft erreichte in Liebenfels 
den 3. Platz. Das große Engagement der Trainer Niederdorfer 
und Tripold ermöglichte die guten Erfolge. Mit dabei Geschäfts-
leiter Marktl und Frau Orter von der Raiffeisenbank Launsdorf.

Die Schüler der Volks-
schule St. Georgen / 
Längsee begegnen ihrer 
Umwelt mit Respekt
Das Thema Müll lässt 
uns nicht los. Während 
des ganzen Schuljahres 
werden unter dem Motto 
„SAMMELN – TREN-
NEN – VERMEIDEN 
– VERWERTEN“ ver-
schiedene Projekte durch-
geführt. Den Abschluss 
bildet ein Besuch der 
Klär- und Kompostieran-
lage in St. Veit.
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ANGIS FIT&FUN > Andrea Gangl, BA > 0664/75031416
a.gangl@gmx.at > www.angisfi tandfun.wordpress.com
Facebook: Angis Fit & Fun > Instagram: angisfi tandfun

Fitness für Körper und Seele
Das richtige Maß an Bewegung und Entspannung hält Körper und Geist 
gesund. Dies habe ich mir – als hauptberufl ich tätige, diplomierte Fitness- 
und Gesundheitstrainerin sowie Kindertanz- und Kinderfi tnesstrainerin –
zum Ziel gesetzt und biete daher zahlreiche Kurse für Groß und Klein an.
Neben den klassischen Eltern-Kind-Turnkursen halte ich auch Kurse für 
die Größeren unter den Kleinen ab. Für Mamas gibt es Indoor & Outoor-
Fitnesskurse gemeinsam mit ihren Kindern, für Erwachsene unter ande-
rem Aerobic, Bauch/Beine/Po, Rückenfi t und Outdoorfi tness. 
Zahlreiche Zusatzqualifi kationen wie Aerobic, Lauftrainer, Pilates, Klang-
master usw. sowie im Ernährungs- und Mentalbereich runden meine 
Angebotspalette ab. 
Bewegung wirkt sich positiv auf den Körper und das Wohlbefi nden aus. 
Ganz wichtig ist jedoch auch die Erholung im Anschluss. Aus diesem 
Grund werden in regelmäßigen Abständen Klangentspannungen 
(Entspannungseinheiten mit Klangschalen und angeleiteten Fantasie-
reisen) bzw. Klangmassagen angeboten. 

Neue Kurse
• Aerobic: Mixed Power/Box…,      
 Kindergarten St.Peter, ab Oktober
• Kräftigung: Bauch/Beine/Po, Rückenfi t, Indoor,    
 Kindergarten St.Peter, ab Oktober
• Laufcoach: Frauenlaufclub 261,     
 St.Veit/Glan bzw. Liebenfels, ganzjährig
• Wirbelsäulengymnastik:      
 VS Annabichl (VHS Klagenfurt), ab Oktober
• Rippstick Workout:       
 Injoy St.Veit/Glan, laufend
• Klangentspannungsreisen, Klangmassagen, nach Terminvereinbarung
• fi tdankbaby®: Fitness für Mama & Kind, Indoor & Outdoor,  
 Centerstage St. Veit/Glan und Längsee, ab 27./28.August 2018
• Bewegung für Kleinkinder:      
 Aktivraum Klagenfurt, ab September
• Turnverein Traibach: Eltern-Kind, Flöhe, Geräteturnen Anfänger,   
 Fit durch Turnen, Rippstick Workout, ab September
• Kinderfi tness: Eltern-Kind, Turnzwerge, Powerkids,    
 Brückl, St.Peter, ab Oktober 2018

Bauernhofschatz-
kiste – „oink-
mäh-muh“
Die Bauernhof-
schatzkiste wurde 
im April an die 
Volksschule Laun-
sdorf übergeben. 
Frau Direktor La-
pusch bedankt sich 
auch ausdrücklich 
bei der Gemeinde 
für die Kostenü-
bernahme!

n Volksschule Launsdorf

n Volksschule Launsdorf
„Bunt durchs Jahr“
So lautete das Motto der Präsentation der VS Launsdorf am 
Freitag, dem 08.06.2018. Der Sommer steht bevor, das Schul-
jahr klingt aus und abschließend wurde das gesamte Schul-
jahr nochmals in Form einer Aufführung und Ausstellung 
präsentiert. Die Schulfeier begann mit einer Darbietung aller 
SchülerInnen der VS Launsdorfbezugnehmend auf die Jah-
reszeiten mit dem Stück „Zwölfe gehen auf die Reise“ und 
fröhlichen Liedern durch den Schulchor. Aufgelockert wurde 
das Stück durch unseren Ziehharmonika – Spieler Matthias 
aus der vierten Klasse und zwei Tänze, die von den Kindern 
der ersten und vierten Klasse gestaltet wurden. Danach gab es 
eine Ausstellung von großartigen Werken, die von den Schü-
lerInnen während des gesamten Schuljahres im Unterricht ge-
fertigt wurden. Das Hauptaugenmerk richtete sich auf die neu 
gestalteten Wände. Eine Wand wurde mit Tonarbeiten in Form 
eines Jahreskreises verziert. Die Tonfiguren dazu entstanden 
im Werkunterricht.Die zweite Wand wurde mit vier Acrylbil-
dern passend zu den Jahreszeitenvon der 3. Klassegestaltet. 
Für das leibliche Wohlergehen sorgte der Elternverein! Herz-
lichen Dank! Alles in allem ein großartiges Fest!
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n �Pfarrkindergarten St. Peter  
30 Jahr Jubiläum

n NMS Brückl – Aktionstag Lesen

Im September 2017 erö� nete die Hofstätter Touristik Gruppe in Althofen das 
HOFistro. Die Wurzeln der Firma Hofstätter liegen seit Jahrzehnten im Reise-
geschäft, dies will man auch im HOFistro klar vermitteln: „Die Welt zu Gast 
im HOFistro“ ist die Basis für eine feine Speise- und Getränkekarte. „Gut Es-
sen, Trinken und Genießen“ lautet das Motto und lädt genau dazu ein.

Neben täglichen Menüs ab € 7,20 und kreativen á la carte Gerichten werden vom 
neuen, innovativen Küchenteam saisonale und internationale kulinarische High-
lights serviert. Im sehr gemütlich gestalteten HOFistro beginnt der Tag mit 
einem guten Frühstück und einem italienischen Ka� ee. Nach einem guten und 
preiswerten Mittagessen genießt man am Nachmittag einen Eisbecher auf der 
Sonnenterrasse. Den Arbeitstag lässt man bei einem guten Glas Wein, Bier oder 
Drink, begleitet von einer italienischen Jause ausklingen. 

Doch das HOFistro ist auch die ideale Location für Veranstaltungen, Feiern 
oder auch Seminare und Vorträge. Es verfügt im Obergeschoss über einen moder-
nen Veranstaltungssaal, ausgestattet mit dem neuesten technischen Equipment. 

HOFistro Bistro | Cafe | Bar
 Mo – Fr 7.00 – 19.30 Uhr | Sa 7.00 – 16.30 Uhr (Durchgehend warme Küche)
Eisenstraße 48, 9330 Althofen | T 0676 84121384 | E o�  ce@ho� stro.at

Am 18. April fand im Kulturhaus in Brückl der alljährliche Vor-
lesewettbewerb der Schüler und Schülerinnen der Sekundarstufe 
I für den Bezirk St .Veit an der Glan statt. Die jungen Leser/Innen 
mit ihren hervorragend vorbereiteten Texten beeindruckten das 
großteils junge Publikum und die zahlreich erschienenen Ehren-
gäste. Ob Kriminalroman, Liebesgeschichte oder Sachtexte aus 
dem Internet wurden in professioneller Manier dargeboten.
Der Chor der NMS Brückl, die Musikschule der Norischen Re-
gion sowie Julia Wutte, bekannt aus der Sendung „The Voice 
Kids“, sorgten mit ihren Beiträgen für musikalische Highlights. 
Schließlich wurden von einer fachkundigen Jury die Sieger und 
Siegerinnen der einzelnen Schulstufen bestimmt. Ein herzlicher 
Dank gebührt auch den zahlreichen Sponsoren, die die Veranstal-
tung großzügig unterstützt haben.

Das Pfarrhaus stand leer und man hat einen zweiten Kinder-
garten in der Gemeinde gebraucht – das war im Jahr 1988 und 
es war zugleich der Startschuss für den Pfarrkindergarten St. 
Peter/Taggenbrunn. Die Gemeinde brachte für Sanierung und 
Zubau 5,3 Mio. Schilling (€ 385.166,--) auf. Der jährliche 
Zuschuss der Gemeinde beträgt neben Elternbeiträgen und 
Landesförderungen ca. € 40.000,-- bis € 60.000,--.
Kindergartenleiterin Sabine Unterköfler nutzte das Fest, das 
von den Buben und Mädchen mit Liedern gestaltet wurde, für 
ein herzliches Dankeschön – an die Eltern, „die uns ihr Ver-
trauen schenken“, an die Kinder, die mit „Freude beim Jah-
resprojekt Kunst-Natur mitgemacht haben“, an das Team „für 
die gute Zusammenarbeit“ und an die Pfarre (Pfarrer DDr. 
Christian Stromberger) wie der Gemeinde Bgm. Konrad Seu-
nig, die „uns die Arbeit in einer so schönen Umgebung mit den 
Kindern ermöglichen“.
Zum Abschluss ließen die Kinder viele bunte Luftballons mit 
guten Wünschen für den Kindergarten in den blauen Nachmit-
tagshimmel steigen. 
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Liebe Theaterfans! Heuer gibt es bei unserem Sommerthea-
ter im Stift St. Georgen einen besonderen Leckerbissen: den 
„Glöckner von Notre Dame“ Über die Wintermonate wurde 
fleißig getextet und an der Umsetzung auf der Bühne inklusi-
ve Bühnenbild gefeilt. Ende Februar war das Drehbuch dann 
endlich fertig und seit März wird zweimal die Woche fleißig 
geprobt. Diesmal mit einem neuen Regisseur: Der 33-jährige 
Schauspieler und Regisseur Peter Beck feilt heuer mit uns sehr 
intensiv an unserer flotten, abwechslungsreichen Komödie! 
Musikalisch umrahmt wird unser Treiben von Corina Kuhs!
Der ausgestoßene Quasimodo fristet ein einsames Dasein im 
Glockenturm der Kathedrale von Notre Dame. Die Wasser-
speiher sind seine einzigen Gesellen. Ein Straßenfest lockt ihn 
auf den Platz vor der Kirche, wo er von der feiernden Menge 
zunächst bestaunt, aber anschließend von Graf Frollo, Stadt-
halter und Ziehvater von Quasimodo, an den Pranger gestellt 
wird. Einzig die wunderbar feurige Esmeralda hat Mitleid mit 
ihm. Das stört Frollo, denn er ist unsterblich in Esmeralda ver-
liebt, aber hasst sie gleichzeitig… Esmeralda verschmäht seine 
Liebe und verliebt sich in den Hauptmann Phoebus, den Frol-
lo daraufhin entlässt. Zwei tollpatschige Soldaten bekommen 
den Auftrag, den Hauptmann zu beseitigen... Eine Geschichte 
über Liebe, Rache und Mitgefühl, gepaart mit viel Humor, das 
ist heuer keck&co! Haben wir Sie neugierig gemacht? Ja? Na, 
dann seien Sie live dabei und schauen Sie sich das mal aus der 
Zuschauerperspektive an! Wir freuen uns auf Sie! Darsteller: 
Erwin Beiweis, Kurt Beweis, Tena Gi, Tenzin Gi, Annalisa Gro-
jer, Katharina Knees, Corina Kuhs, Robert Puchner, Barbara 

n �Keck&co präsentiert: „Der Glöckner von Notre Dame – eine besonders dramatische Komödie“
Rettenbacher, Uta Slama-
nig, Christian Stromber-
ger, Hermann Traninger, 
Belinda Wurmitzer und 
viele mehr; Regie: Peter 
Beck; Maske, Bühnen-
bau und Technik: Belin-
da Wurmitzer, Ferdinand 
Knees, Barbara Funder, 
Cornelia Joas, Christian 
Knees jun., Mario Tranin-
ger und viele, viele Helfer. 

Termine: 
Dienstag, 24. Juli 2018
Freitag, 27. Juli 2018
Dienstag, 31. Juli 2018
Freitag, 03. August 2018
Dienstag, 07.August 2018
Freitag, 10. August 2018

Beginn: jeweils 20:30h im Innenhof des Stifts St. Georgen. 

Karten sind in jeder oeticket-Verkaufsstelle erhältlich!
(z.B. Raiffeisenbank Launsodorf, Tourismusbüro Region 
Mittelkärnten, Hofstätter Reisen, Libro, …)
Info & Kontakt: www.keckundco.com, 
office@keckundco.com, Telefon-Hotline: 04213 22 305 
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n	Vollblutmusiker feiert 80. Geburtstag

Der bekannte und beliebte Musiker Alfred Zitter wird bei sei-
ner Geburtstagsfeier überrascht und geehrt. Der Musikverein 
sowie die Gemeinde St.Georgen am Längsee überraschten den 
Jubilar im Rahmen seiner Familienfeier am 24. Juni beim GH 
Schumi in Reipersdorf. Als Dankeschön für den noch immer im 
Verein musizierenden „Alt-Kapellmeister“ überreichte der Musik-
verein dem Geburtstagskind einen goldenen Taktstock. Der wur-
de sogleich von Alfred Zitter getestet um ein Happy Birthday für 
seine Frau zu dirigieren. Diese hatte am Tag der Feier auch ihren 
Geburtstag. Die Gemeinde St.Georgen am Längsee in Person von 
Bürgermeister Konrad Seunig dankte Herrn Zitter für seine lang-
jährige musikalische Arbeit in der Gemeinde mit einer Ehrenur-
kunde und einem 10l-Vorrat seines italienischen Lieblingsweines 
aus der Partnergemeinde Zopolla. Es bleibt zu wünschen, dass der 
rüstige, junggebliebene Pensionist noch viele Jahre seine Leiden-
schaft für die Musik im Kreise des Musikvereines auswirken wird.

Von links nach rechts: Obmann Musikverein Norbert Stromber-
ger, Bürgermeister Konrad Seunig, Alfred Zitter und Elke Zitter

n �3. Internationaler FNL Kräuterkongress 2018

Ganz im Zeichen der Kräutersprache trafen sich vom 01. bis 
03. Juni im Stift St. Georgen am Längsee über 400 Teilneh-
mer aus Österreich, Schweiz, Deutschland und Italien. 28 
Referenten informierten in Vorträgen, Workshops und Natur-
gängen über die Bedeutung der Kräuter. Präsidentin Sieglinde 
Salbrechter und ihr Team sorgten auch für ein tolles Abendpro-
gramm mit einem Benefizkonzert der SR Pöllau, „Zirbentrio“ 
und Musikgruppe „Sing 4“. Im Innenhof wurden verschiedene 
Naturprodukte, Pflanzen und Keramik angeboten. Ein gelun-
gener Kongress mit vielen tollen Momenten, Begegnungen 
und Erlebnissen.



Sie planen demnächst die Anscha� ung eines neuen 
Fahrzeuges? Haben Sie sich schon Gedanken über 
die richtige Finanzierung gemacht?

Fragen Sie vor dem nächsten Autokauf doch erst mal 
uns, Ihre Rai� eisenbank Launsdorf vor Ort, so bleiben 
Sie bei der Wahl und Finanzierung Ihres Traumautos 
unabhängig. Außerdem treten Sie beim Kfz-Händler 
als Barzahler auf und pro� tieren so von zusätzlichen 
Rabatten. 

Gerne beraten wir Sie über eine passende individuelle 
Finanzierungslösung - abgestimmt auf Ihre Bedürf-
nisse - denn: wenn´s um Auto� nanzierung geht, ist 
nur eine Bank meine Bank.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Für Fragen steht Ih-
nen die Mitarbeiter der Ra� eisenbank Launsdorf ger-
ne zur Verfügung. 

Der Rai� eisenbank Launsdorf Leasing-Mini steht üb-
rigens auch Kunden und Mitgliedern zur Verfügung.
Wir freuen uns, Sie bei der Anscha� ung Ihres nächs-
ten Fahrzeugs beraten zu dürfen!

Raiff eisenbank Launsdorf 
AKTUELL

Der Fußballplatz in Launs-
dorf wird immer wieder ger-
ne für die Austragung des 
Rai� eisen Volksschul-Fuß-
ballcups gewählt.

Unter der Moderation von „Magic Zuze“ Horst Zu-
schin kämp� en am 16. Mai insgesamt acht Mannschaf-
ten am Vormittag um den Einzug in das Bezirks� nale 
in Liebenfels. Um sich dann für das Landes� nale in 
der Jaques Lemans Arena in St. Veit zu quali� zieren. 
Unsere Mannscha�  der VS St. Georgen verpasste nur 
ganz knapp den Einzug ins Finale und landete auf 
Platz 4, die Mannscha�  der VS Launsdorf erspielte 
sich den 8. Platz!

Wir gratulieren unseren Nachwuchssportlern und dan-
ken dem SC Rai� eisen Launsdorf für die Bereitstellung 
und Vorbereitung, sowie Gerhild Gföllner mit Team 
für die tolle Unterstützung und � omas und Jutta von 
Biber’s Cafe für die Vorbereitung der Jausenpakete!

Unter der Moderation von „Magic Zuze“ Horst Zu-

Anzeige
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n Musikverein St. Georgen am Längsee

Am 28. April 2018 fand das Konzert “Musikverein im Kino-
fieber“ im bis auf den letzten Platz besetzten Kultursaal in 
Launsdorf statt. Mit einem fulminanten Melodienreigen quer 
durch verschiedenste bekannte Filme und Serien versetzte der 
Musikverein das Publikum ins angekündigte Kinofieber. Selbst-
verständlich durfte auch eine Oscarverleihung nicht fehlen, bei 
der die Musiker Hermann und Christine Grojer sowie Matthias 
Konrad für die Treue zum Verein geehrt wurden. Mit gratis Pop-
corn und der unterhaltsamen Moderation von unserem Sprecher 
Herbert Marktl bewiesen unsere Musikerinnen und Musiker, wie 
unterhaltsam Blasmusik in unserem Verein gelebt wird. Großer 
Dank gilt auch unserem Fotograf Roland Stark, der unsere Ak-
tivitäten, Veranstaltungen und Konzerte immer bildlich festhält. 
Alles in allem durften wir einen rundum gelungenen Konzerta-
bend erleben. Mitten in der Probenphase für das Konzert „Mu-
sikverein im Kinofieber“ bereitete sich der Musikverein auch 
auf die alle zwei Jahre ausgetragene Konzertwertung der Re-
gion Mittelkärnten vor. Trotz der Doppelbelastung konnte sich 
der Musikverein bei der Regionskonzertwertung in der Stufe A 

für die Landeskon-
zertwertung quali-
fizieren. Für diese 
Landeskonzertwer-
tung nahmen sich 
die Musikerinnen 
und Musiker unter 
der Leitung von Ka-
pellmeister Heinz 

Gritzner noch einmal ein Herz und 
sorgten durch die überragende Pro-
benarbeit für eine unglaubliche 
Bewertung von 89,22 Punkten und 
holten sich somit erstmals den Titel 
des LANDESSIEGERS in die Ge-
meinde St. Georgen am Längsee! 
Wir sind dementsprechend stolz auf 
diese historische Leistung. Ein wei-
teres Highlight war der Ausflug am 
1. Juli zu einer befreundeten Mu-
sikkapelle nach Schöder bei Murau. 
An diesem Wochenende feierte der 
Musikverein Edelweiß Schöder sein 
165-jähriges Bestehen. Wir durften 
als Gastkapelle ein Gesamtspiel mit 

Andacht mitgestalten und später dann beim Frühshoppen ein 
Konzert zum Besten geben. Nicht nur wir hatten Spaß beim 
Musizieren, sondern auch das Publikum war sichtlich begeistert 
von unserer Darbietung. Nach dem sehr anstrengenden ersten 
Probenhalbjahr geht der Musikverein im Juli in die wohlver-
diente Sommerpause, um sich dann ab August auf das am 24. 
November stattfindende Konzert im zweiten Halbjahr vorzube-
reiten. Viel möchten wir noch nicht verraten, aber Sie können 
schon sehr gespannt auf die Ideen unseres Vorstandes sein. Im 
September belohnt sich der Musikverein mit einem Ausflug ins 
schöne Südtirol, bei dem neben dem Besuch eines Blasmusik-
festivals auch die Kultur nicht zu kurz kommen wird. So ste-
hen sowohl das Messner Mountain Museum am Kronplatz als 
auch ein kulinarischer Abend in der historischen Altstadt von 
Brixen am Programm. Als Musikverein freuen wir uns immer 
über neue Musikerinnen und Musiker in unseren Reihen. Sie 
spielen schon ein Blasinstrument und sind vielleicht gerade erst 
in unsere schöne Gemeinde gezogen oder wollten schon immer 
mal ein Blasinstrument erlernen? Zögern Sie nicht, mit unserem 
Obmann Norbert Stromberger unter 0660 461 41 51 in Kontakt 
zu treten. Wir proben wöchentlich am Freitag um 19 Uhr und 
sind bei allen Fragen rund um das Erlernen eines Instrumentes 
behilflich – Ihr Musikverein St. Georgen am Längsee.

n Geht nit, gibt’s nit!
Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder unser traditionelles  
Landjugendfest’l in der Joas Halle in Thalsdorf statt. Noch-
mals dürfen wir uns bei den Sponsoren bedanken, ohne sie 
wäre so ein Fest nicht möglich! Vielen Dank an die zahlreichen 
Gäste aus nah und fern, die wir heuer wieder bei unserem Fest 
begrüßen durften!Praxiseröffnung für Cranio-Sacral Therapie

                             in Thalsdorf!
Leiden Sie unter:
· Chronischen oder akuten Beschwerden?
· Nacken-, Rücken-, Beckenbeschwerden?
· Stress, Migräne oder Schlafstörungen?
Dann sind Sie bei mir genau richtig!

So Cra Praxis 
Birgit Joas · 0664/ 16 53 345
Thalsdorf 49A · 9314 Launsdorf 
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n	Neues von der Sängerrunde St.Georgen
Mit bekannten Evergreens, Kärntnerliedern sowie Spirituals 
gestaltete die Sängerrunde St.Georgen am Längsee im voll be-
setzten Festsaal des Stiftes St.Georgen ihr traditionelles Früh-
lingssingen. Die musikalische Umrahmung des Programmes 
wurde sehr schwungvoll von der Musikgruppe „Knittelstreich“ 
gestaltet. Die Gesamtleitung oblag Chorleiterin Magrit Ram-
precht, als Sprecher fungierte in bewährter Weise Horst Pollak, 
der mit lustigen und besinnlichen Texten durch das Programm 
führte. Obmann Ernst Schusser konnte unter den zahlreichen be-
geisterten Besuchern Bgm. Konrad Seunig, Vzbgm. Wolfgang 
Grilz, Talschaftvertreter St.Veit/Glan Franz Kostwein, sowie 
Raiba-Geschäftsleiter Herbert Marktl begrüßen. Zum Abschluss 
wurde gemeinsam mit der Gruppe Knittelstreich und dem Publi-

kum das bekannte Lied „Kein schöner Land“ gesungen. Die or-
dentliche Jahreshauptversammlung 2017 wurde am 23.03.2018 
im GH Liegl abgehalten. Bei der erforderlichen Neuwahl des 
Vorstandes wurden Obmann, die Obmann-Stellvertreterinnen 
und der Schriftführer wiedergewählt, als Kassier wurde Dr. 
Karl Schermanz gewählt. Die Chorleitung übernimmt auf all-
gemeine Bitte weiterhin Magrit Ramprecht. Vorschau: Unser 
traditionelles Sommerfest beim GH Liegl in St.Peter findet am 
28.07.2018 ab 18.00 Uhr statt. Beim Gästesingen im gemüt-
lichen Gastgarten unter den Sommerzelten können wir heuer un-
ter anderen Chören zum ersten Mal das Vokalensemble Lungau 
und den Grenzlandchor Arnoldstein begrüßen. Wir dürfen Sie 
schon jetzt sehr herzlich zu unserem Sommerfest einladen.
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n	Pensionistengruppe
Mutter- / Vatertagsausflug der Pensionisten
Böse Zungen behaupten, wir hätten einen Verwandtenbesuch 
abgestattet. Dem war es aber nicht so! Mit Reinsberger-Reisen 
ging es heuer nach Landskron zum Affenberg. Es war für viele 
ein einmaliges Erlebnis, die zahlreichen Makaken in ihrem ge-
schützten Reich zu beobachten. 
Die Heimfahrt führte am Südufer des Ossiachersees vorbei, 
und dann erwartete uns beim Gasthaus Tatzer zu Mittag ein 
köstliches Menü des Chefs. Bürgermeister Konrad Seunig und 
Gemeinderätin Hannelore Fischer überreichten anschließend 
jeder Mutter einen Blumenstock. Oldie - Musik und passende 
Gedichte von Hans Koller aus St. Veit trugen zur Unterhaltung 
bei, zudem feierten wir mit dem Wirteehepaar noch ihren Dop-
pel-50iger, zur Krönung gab es einen flotten Ehrentanz der bei-
den. Dieser von „Reiseleiterin“ Gisela Karl begleitete Ausflug 
wird allen noch lange in lustiger Erinnerung bleiben!

Südtirol im Juni
Im Juni war der Pragser Wildsee das Ziel unserer Pensionisten-
gruppe! Nach einer Frühstückspause im Mölltal fuhren wir ge-
stärkt über die „Pustertaler Höhenstraße“ nach Südtirol. Herr 
Hans Reinsberger war Chauffeur und ein wunderbarer Reise-

begleiter zugleich. Das war für alle ein spannendes Erlebnis! 
Am Ziel angekommen zwang uns ein kurzer Regenguss in die 
nahe Taverne, wo wir Vino und Cappuchino konsumierten.
Dafür präsentierte sich der See danach mit seinem Bergpano-
rama beinahe wie ein kitschiges Postkartenmotiv.Ein Spazier-
gang war ein MUSS für alle. Nach einer kleinen Jause bei der 
Heimfahrt kamen alle wieder mit schönen Eindrücken in un-
serer Gemeinde an.

Gisela Karl - Reiseleiterin der Pensionistengruppe Launsdorf



n Aus dem Seniorenbund 

Beim ersten Treffen des Seniorenbundes im Jahr 2018 wur-
de die Jahreshauptversammlung im Reitsportzentrum Dienstlgut 
abgehalten. 
Im Feber war im Gasthaus Schumi Faschingsstimmung angesagt. 
Viele kamen maskiert und von Martha und Julie wurde ein lu-
stiger Sketch gespielt! Für März konnten wir im Gasthaus Joas 
unseren Stiftspfarrer DDr. Christian Stromberger für einen Vor-
trag über die 10 Gebote der Gelassenheit von Papst Johannes den 
XXIII gewinnen. Ein Lichtbildvortrag unseres Mitgliedes Lotte 
Joham im April im Restaurant Tatzer führte uns eine Stunde lang 
quer durch die wildromantische isländische Landschaft. Einen 
herzlichen Dank an die Gemeinde für den Verleih desBeamers! 
Unsere Mutter- und Vatertagsfeier im Gasthaus Schumi war wie-
der ein voller Erfolg. Mit über 70 Mitgliedern war der Saal bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Nach einem sehr guten Mittagessen, das 
aus der Klubkasse bezahlt wurde, sowie köstlichen Torten, die von 
einigen unserer Frauen gespendet wurden, ging es mit lustigen 
Liedern und Gedichten unseres Seniorenchores zum gemütlichen 
Teil über. Unser Bürgermeister überreichte jeder Frau einen Blu-
menstock. Herzlichen Dank!
Anlässlich des Muttertages ist unser Seniorenchor ins Betreute 
Wohnheim nach Gurk eingeladen worden. Mit unseren Liedern 
und Gedichten konnten wir die Heimbewohner erfreuen! Ziel un-
serer heurigen 3-Tagesfahrt von 28. bis 30. Mai, an der 42 Mit-
glieder teilnahmen, waren die südbayrischen Königsschlösser 
Herrenchiemsee und Neuschwanstein. Diese Schlösser sind eine 
Augenweide und ein Besuchermagnet. Diese Königsschlösser, 

17	 AKTUELLES

die von König Ludwig II. erbaut, aber nicht fertiggestellt wurden, 
werden jährlich von über 2 Mio. Personen besucht. Bei herrlichs-
tem Wetter fuhren wir mit der Reuttener Seilbahn auf den Hahnen-
kamm. Nach Belieben wurde gewandert und einige schafften es 
bis zum Gipfelkreuz. Auch der Naturpark Tiroler Lech, der letzte 
Wilde, wurde besichtigt. Mit unserer Unterkunft im 4-Sternehotel 
„Zum Mohren“ in Reutte waren alle sehr zufrieden. Diese drei er-
lebnisreichen Tage werden uns noch lange in Erinnerung bleiben!
Ein Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieser schönen Reise 
beigetragen haben. Im Juni ist unser nächster Tagesausflug nach 
Postojna (Adelsberger Grotte) geplant.
Das Jahr 2018 hat für den Seniorenbund leider mit vier Todesfäl-
len begonnen: Herr Ing. Franz Gruber, Herr Karl Reichhold, Frau 
Valentine Sortschan und Herr Ing. Armin Gruber. Wir werden sie 
in guter Erinnerung behalten. Gott sei Dank konnten wir wieder 
sieben neue Mitglieder in unsere Gemeinschaft aufnehmen.
Einen erholsamen Sommer wünscht euch euer Obmann Hans 
Schmautzer und Mitarbeiter!

n �Erholungsaktion Senioren
Die Kärntner Landesregierung führt ab 2018 wieder eine 
„kostenlose“ 1-wöchige ERHOLUNGSAKTION für ältere 
Personen, die nicht einer besonderen Wartung und Pflege 
bedürfen, durch. Die Mitnahme von Begleitpersonen ist da-
her nicht möglich. Die Seniorinnen oder Senioren müssen 
das 65. Lebensjahr vollendet haben. Die Einkommensgren-
ze für die Einbeziehung in diese Aktion beträgt € 909,42 pro 
Monat. Pflegegeld, Blindenbeihilfe sowie Wohnbeihilfe etc. 
werden nicht auf das Mindesteinkommen angerechnet. Nach 
Nominierung durch die Gemeinde erfolgt die Zuteilung zu 
den jeweiligen Urlaubszielen und die Einladung direkt durch 
die Kärntner Landesregierung. Die Termine sind entweder 
vom 17. bis 22.09.2018 oder vom 01. bis 06.10.2018 oder 
vom 08. bis 13.10.2018. Die Urlaubsorte sind der „Faaker 
See“ oder der „Millstätter See“. Im Rahmen des einwöchigen 
Erholungsaufenthaltes werden begleitende Referate und Vor-
träge sowie gesundheitserhaltende Aktivitäten angeboten. In-
teressierte Personen mögen sich so bald wie möglich, jedoch 
bis spätestens 13.08.2018 beim Gemeindeamt (Jaritz Wolf-
gang) melden. Mitzubringen wären unbedingt die Einkom-
mensnachweise (Pensionsabschnitte)! Den Teilnehmern an 
dieser Aktion erwachsen keinerlei KOSTEN!
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Am 10. 03. 2018 hielt die FF – St. Sebastian unter Kdt. Oberbran-
dinspektor Wolfgang Kogler ihre diesjährige Jahreshauptversamm-
lung ab. Die FF – St. Sebastian, mit ihrem Rüsthaus direkt am Fuße 
der Burg Hochosterwitz gelegen und somit hauptzuständige „Burg-
feuerwehr“, ist eine der vier Feuerwehren der Gemeinde St. Geor-
gen am Längsee und hat einen Personalstand von 31 Mitgliedern, 
davon 27 Männer und eine Frau im Aktivstand. Der Kommandant, 
Wolfgang Kogler sen., konnte neben dem Feuerwehrkurator, Stift-
spfarrer und Rektor des Bildungshauses St.Georgen am Längsee, 
Herrn Dr. Dr. Christian Stromberger, auch Bürgermeister Konrad 
Seunig, GV Ing. Mag. Ewald Göschl und GR Dr. Johann Slama-
nig, den Bezirksfeuerwehrkommandanten Friedrich Monai und 
den stellvertretenden Abschnittsfeuerwehrkommandanten Klaus 

Stellvertretender Abschnittsfeuerwehrkommandant Klaus Ertl. 
Bezirksfeuerwehrkommandant Friedrich Monai, HFM Martin 
Grojer, Ortsfeuerwehrkommandant Wolfgang Kogler, Bürger-
meister Konrad Seunig und HFM Michael Moser. 

n �Pfingstfest der FF-Pölling
Zahlreiche Besucher konnte der Kommandant der FF-Pölling, 
Markus Leitgeb, bei der von Pfarrer Christian Stromberger ze-
lebrierten Messe und dem anschließenden, sehr abwechslungs-
reichen Pfingstfest begrüßen. Das Fest eröffnete die Feuerwehr-
musik Pölling unter der Leitung von Kapellmeister Wolfgang 
Furlan. Um 13:30 Uhr zeigten die Jugendfeuerwehren unserer 
Gemeinde ihr Können bei einer gemeinsamen Schauübung mit 
dem Roten Kreuz. Dabei wurde ein Autounfall mit einer verletz-
ten Person angenommen. Unterhalten konnten sich die Besucher 
beim Bierkrugschießen, Russisch-Kegeln, bei einem Schätzbe-
werb und einem großen Glückshafen. Als Gäste konnte der Kom-
mandant Bgm. Konrad Seunig, Vzbgm. Wolfgang Grilz und den 
Bezirksfeuerwehrkommandant Friedrich Monai an der Spitze al-
ler Kommandanten und Feuerwehren begrüßen. Für Musik und 
Unterhaltung sorgten die Jungen Oberrainer.

n �ÖLI – Sammelbehälter für Altspeiseöle
ÖLI-Sammlung macht nur „sauber“ Sinn!

Um Altspeiseöl und Speisefette 
umweltgerecht zu entsorgen, ist 
der ÖLI die beste Lösung. Die Öli 
Sammlung erfolgt im Mehrweg-
Tausch-System. Die vollen Eimer 
werden in den ASZ abgegeben und 
man bekommt im Gegenzug einen 
leeren mit nach Hause. Vorausset-
zung für diesen sauberen Kreislauf 
ist die saubere Sammlung. Immer 

wieder landen falsche Öle (Mineralöle) und auch Speisereste 
oder Müll in den Ölis. Dies führt zu Schwierigkeiten bei der 
Verwertung durch die Entsorgungspartner. Der Zeitaufwand 
für die händische Vorsortierung ist beachtlich gestiegen. Stark 
verunreinigte Eimer können gar nicht mehr verwendet werden 
und müssen als Abfall entsorgt werden. Im Öli falsch entsorgte 
Stoffe verursachen große Probleme in der Wasch- und Abwas-
seranlage, in welcher die Kübel gereinigt werden. 
Bitte gehen Sie daher mit den ÖLIS sorgsam um, und sam-
meln Sie nur die richtigen Öle und Fette:	
Ja: Gebrauchte und/oder abgelaufene Speiseöle und -fette, 
Brat- und Frittieröle, Öle von eingelegten Speisen, Butter, 
Margarine oder Schmalz, Frittierfette.
Nein: Speisereste, Knochen, Saucen, Mayonnaisen, Dressings, 
Mineral-, Motor- und Schmieröle, andere Flüssigkeiten wie Sup-
pen, Verpackungen wie Kaffeekapseln oder sonstige Abfälle. 

Ertl begrüßen. Im vergangenen Jahr wurde von den 28 im Aktiv-
stand stehenden Kameraden 3.212 Arbeitsstunden für die Feuer-
wehr bzw. für die Allgemeinheit geleistet. Vorwiegend wurde diese 
Zeit für den Feuerwehrdienst verwendet, bei dem im abgelaufenen 
Jahr 5 Brand- und 11 technische Einsätze zu verzeichnen waren. 
Wie auch bei den Nachbarfeuerwehren waren die Unwetter- bzw 
Katastropheneinsätze äußerst fordernd. Nebenbei waren auch viele 
Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten am Rüsthaus erforder-
lich, welche von den Kameraden durchgeführt worden sind. Ne-
ben den feuerwehrdienstlichen Tätigkeiten ist diese Wehr in der 
kleinen Ortschaft ein nicht wegzudenkender Kulturträger und ge-
sellschaftlicher Dorfmittelpunkt. Wie vom Kameradschaftsführer 
Gerhard Wabnegger ausgeführt worden ist, werden im Rüsthaus 
für die hiesige Bänderhuttrachtengruppe auch Räumlichkeiten zur 
Verfügung gestellt, und der hiesige Pfarrgemeinderat wird bei des-
sen Aktivitäten tatkräftigst unterstützt.

Ehrungen:

Ärmelstreifen in Gold für 35 Jahre FF-Dienst: 		
HFM Thomas Prugger, HFM Franz Grojer

Ärmelstreifen in Silber für 30 Jahre FF-Dienst:		
HFM Michael Moser, HFM Martin Grojer, HFM Stefan Grojer

Ärmelstreifen in Rot für 15 Jahre FF-Dienst:			 
HFM Stefan Gangl, HFM Werner Kogler

Ärmelstreifen in Rot für 5 Jahre FF-Dienst:			 
V Ferdinand Beiweiss
	       Mit kameradschaftlichen Grüßen

HV Gerhard Wabnegger, Kameradschaftsführer

n �Jahreshauptversammlung 	der FF-St. Sebastian /Hochosterwitz
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n Veranstaltungstermine Juli & August 2018
Datum	 Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Veranstalter
24.07.	 „Der Glöckner von Notre Dame“	 Stiftshof	 Keck & Co
26.07.	 Annatag	 Maria Wolschart	 Pfarre
27.07.	 „Der Glöckner von Notre Dame“	 Stiftshof	 Keck & Co
28.07.	 Längseeüberquerung 	 Strandbad Längsee	 ÖWR
		  „Schwimmen statt baden“		
28.07.	 Sommerfest	 GH Liegl	 Sängerrunde St. Georgen
31.07.	 „Der Glöckner von Notre Dame“	 Stiftshof	 Keck & Co
02.08.	 Theater am Hühnerstall	 Brunnerhof	 Backhendlverein
03.08.	 „Der Glöckner von Notre Dame“	 Stiftshof	 Keck & Co
04.08.	 Schnitterfest	 Töplach	 FPÖ
05.08.	 Portiunkulafest	 Maria Wolschart	 Pfarre
07.08.	 „Der Glöckner von Notre Dame“	 Stiftshof	 Keck & Co
10.08.	 Hutkultur	 Maria Wolschaft	 Hut Kultur
10.08.	 „Der Glöckner von Notre Dame“	 Stiftshof	 Keck & Co
11.08.	 Super Power Night	 GH Joas	 FF-Thalsdorf
12.08.	 Vernissage Kreative Werkwoche	 Stift St. Georgen	 Stift St. Georgen
12.08.	 Kinderfest	 Burg Hochosterwitz	 Burg Hochosterwitz
14.08.	 Längseefest mit Lichterfahrt	 Strandbad Längsee	 ÖWR
15.08.	 Launsdorfer Kirchtag	 Launsdorf	 FF-Launsdorf
15.08.	 Kräutersegnung	 Launsdorf	 Pfarre
15.08.	 Kräutersegnung	 Maria Wolschart	 Pfarre
18.08.	 Kindertennisturnier	 Tennisplatz Launsdorf	 SC-Cobra Launsdorf
18.08.	 Weinstadlfest	 GH Schumi	 Winzer der Gemeinde
25.08.	 Tennis Vereins- und 	 Tennisplatz Launsdorf	 SC-Cobra Launsdorf
		  Gemeindemeisterschaft Start	
26.08.	 Feuerwehr Kirchtag	 St. Sebastian	 FF-St. Sebastian
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n	Tennissaison 2018
Nach der im April erfolgten Platzinstandsetzung startete die 
Tennissaison wie gewohnt. Durch die guten Trainingsmöglich-
keiten motiviert, konnten sich die Spieler des TC Cobra Laun-
sdorf recht intensiv auf die Mannschaftmeisterschaft des KTV 
vorbereiten.
Gestärkt durch die schlagtechnische Schulung in den Trai-
ningseinheiten werden vor allem die Nachwuchsspieler – so-
wohl die Mädchen, als auch die Burschen – immer sicherer und 
druckvoller im Spiel. Daraus resultieren natürlich die erhofften 
Erfolge und Teilerfolge im Rahmen der Mannschaftsmeister-
schaft (MMS), wo unsere 5 Jugendmannschaften in den Al-
tersstufen U8, U 10, U 13 und U 15 bis in die Landesliga oft 
siegreich vom Platz gehen und den TC Cobra würdig vertreten.
In der allgemeinen Klasse kann das spielerisch hohe Niveau 
gehalten werden, so spielen die Teams Herren 1 (Mannschafts-
führer Thomas Lapusch) und Damen 1 (MF Anna Buchacher) 
mit dem Ziel, in die Landesliga B aufzusteigen. Sehr motiviert 
gehen auch die Herren 2 ( MF Stefan Skrinar) und die Herren 

Team Herren 1 B. Lapusch in Aktion

4 ( MF Michael Höfferer) ans Werk, denn auch sie wollen im 
nächsten Jahr eine Klasse höher spielen. Bei den Senioren steht 
der Klassenerhalt in der LLBbzw. 1. Klasse im Vordergrund.
Alle Ergebnisse und Spielstände der Mannschaftsmeisterschaft 
2018 können im Internet unter www.tenniskaernten.at/liga ak-
tuell nachgelesen werden.
Das Herzstück des Vereins sind nach wie vor die geselligen 
Tennisrunden abseits der Meisterschaft, die für die entspre-
chend gute Stimmung im Verein sorgen und neue Mitspieler 
laufend in ihre Runden integrieren. So wundert es nicht, dass 
man sich als Spieler oder Besucher des TC Cobra auf unserer 
Anlage wohlfühlt.
Das weitere Programm der heurigen Tennissaison beinhaltet 
nebst Meisterschaft das Projekt Kindertennis (Tenniscamp ab 
9.Juli, Anmeldung am 30.06. von 10 bis 12 Uhr!!) ab Beginn 
der Ferien mit dem Abschlussturnier am 18. August und die 
Vereins- und Gemeindemeisterschaften Anfang September.

Michael Lapusch, Obmann des TC Cobra

n Freie Wohnungen
Freie Wohnungen sind in der Gemeindehomepage www.st-georgen-laengsee.gv.at ersichtlich.
Wohnungsansuchen sind unter der Internetadresse www.ktn.gv.at/wohnung auszufüllen.	 Stand: 5. September 2017

FREIE WOHNUNG Geschoß
Wohnungs­

nummer
Wohnungs­
nutzfläche

Voraussicht­
liche MIETE/€

Betriebs­
kosten

Heizkosten
BAU- u. Grund­

Kostenanteil

Lindenweg 8/5, 9314 Launsdorf 5 41,69 233,8 inkl. BK inkl. HK 1.000,00

Lindenweg 8/3, 9314 Launsdorf 3 84,04 529,70 inkl. BK 1.590,00

Lindenweg 8/4, 9314 Launsdorf 4 73,16 457,72 inkl. BK inkl. HK 1.690,00

Fortschrittsiedlung 4/1./4, 9314 Launsdorf 1. OG 4 341,72 2126,51

Fortschrittsiedlung 7/2./8, 9314 Launsdorf 2.OG 8 38,74 178,84 € 1.099,24

Fortschrittsiedlung 6/2./7, 9314 Launsdorf 2. OG 7 68,42 331,52 2.091,08

Bahnwegsiedlung 13/3, 9314 Launsdorf 1. OG 3 122,70 807,08 inkl. BK inkl. HK 2.470,24

Fiming, Sonnbichl 21/2
9313 St. Georgen am Längsee 2 OG 8 87,08 € 510,53 € 1.531,59

Fiming, Sonnbichl 21/3
9313 St. Georgen am Längsee 3. OG 12 83,77 482,39 inkl. BK 1.447,17

St. Peter, Am Anger 3/2.OG/12, 
9313 St.Georgen am Längsee 2. OG 12 67,77 407,47 inkl. BK 1.569,26
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n	SC Raiba Launsdorf Hochosterwitz 
	 erreicht Minimalziel 

Das Minimalziel, den Klassenerhalt in der 1. Klasse, schaffte die 
Kampfmannschaft des SC Raiba Launsdorf in der zu Ende gegan-
genen Spielsaison 2017/2018. Es wäre durchwegs mehr drinnen 
gewesen, doch der Verletzungsteufel schlug im Herbst voll zu, so-
dass die Kampfmannschaft erst im 14. Saisonspiel das erste Mal 
in Bestbesetzung zu einem Meisterschaftsspiel antreten konnte. 
Waren es im Herbst noch die vielen Verletzten, die ein besseres 
Abschneiden verhinderten, so war es im Frühjahr speziell in den 
Heimspielen das teilweise unprofessionelle und undisziplinierte 
Verhalten, welches keinen größeren Punktezuwachs zuließ. Gar 
nicht rund läuft es zurzeit beim Verein im Nachwuchsbereich. 
Lediglich mit einer U10-Mannschaft, dies allerdings mit großer 
Begeisterung, nahm man an der Meisterschaft teil. Erfreulich da-
bei ist, dass man von Spiel zu Spiel beobachten konnte, wie sich 
die jungen Spieler weiterentwickelten. Nichtsdestotrotz ist es uns 
allen bewusst, dass sich diesbezüglich rasch etwas ändern muss. 
Für die kommende Spielsaison werden wir versuchen, einen Ko-
ordinator für den gesamten Nachwuchsbereich zu installieren, 
welcher in gemeinsamer Zusammenarbeit eine Neustrukturierung 
des Nachwuchsbereiches, angefangen von einer U6, mitgestalten 
und organisieren soll. 
Persönlich würden wir uns sehr freuen und auch als Wertschätzung 
den ehrenamtlichen Funktionären gegenüber interpretieren, wenn 
sich Eltern von am Fußball begeisterten und interessierten Spie-
lerInnen der Jahrgänge 2008 bis 2013 beim Verein melden (Erich 
Erlacher Tel.Nr.: 0676 8262 8802) und so für eine gesunde Basis 
im Interesse aller für den Weiterbestand des Sportvereines sorgen 
würden.Uns Funktionären ist es bewusst, dass eine Gemeinde mit 
der Größe, wie wir es sind, einen Fußballverein mit funktionieren-
der Nachwuchsarbeit sowie eine Kampf- und Reservemannschaft 
für ein intaktes Gesellschafts- und Sozialleben benötigt.Beson-
derer Dank im Zusammenhang mit dem abgelaufenen Spieljahr 
2017/2018 gebührt den guten Seelen des Vereines, nämlich Ger-
hild und Alfred Gföllner sowie Hr. Erwin Hofer für ihren uner-
müdlichen Einsatz am und rund um den Sportplatz. Herzlichen 
Dank auch an die Gemeinde für die Unterstützung und die aus-
gezeichnete Kooperation in allen Bereichen. Ein besonderes Dan-
keschön an dieser Stelle auch an Hr. Oliver Wurzer von der Fa. 
Weiss, welcher die U10-Mannschaft mit neuen Dressen ausstat-
tete. Ihnen allen im Namen des Vorstandes ein Vergelt’s Gott. Die 
Funktionäre und Spieler bedanken sich an dieser Stelle bei allen 
Förderern, Sponsoren und Zuschauern für die Treue und Zuverläs-
sigkeit im abgelaufenen Spieljahr, wünschen allen Gemeindebür-
gerInnen einen erholsamen Sommer und freuen sich bereits wieder 
auf die kommende Meisterschaft.   Obmann Ing. Erich Erlacher

n �Enduro und Motocross – 		
Topergebnisse für Marvin Rankl!

Beim Saisonauftakt des Austrian-Cross-Country am Samstag, 
den 05.05.2018 in Mairist startete Marvin Rankl (TEAM KTM 
WALZER) heuer mit einer KTM 250 EXC-F erstmals in der 
Klasse der Junioren.
Nach einem missglückten Start musste Marvin das ganze Feld 
von fast 50 Startern in dieser Klasse von hinten aufrollen und 
konnte sich nach dem 2-Stunden-Rennen über den dritten Platz 
am Podium freuen. Am Sonntag fand dann der MX Kärnten 
Cup statt - ein reiner Motocross-Event bei besten Bedingungen. 
Eigentlich ist Marvin ja weniger beim Motocross, sondern eher
beim Enduro zu Hause, aber beim Heimrennen musste der 
HAK-Schüler aus Launsdorf einfach mitmischen. In diesem 
Rennmodus gibt es eine Qualifikation für die Startaufstellung 
und dann zwei Zeitläufe von je 15 Minuten plus eine Runde.
Beim ersten Lauf führte er nach dem Start und konnte schon in 
den ersten beiden Runden einen Vorsprung herausfahren. Nur 
leider flog er dann bei einem Sprung ab und musste sich in der 
Luft von seiner 250iger trennen. Trotzdem gelang ihm eine be-
achtliche Aufholjagd auf Platz 6. Angefeuert vom heimischen 
Publikum fuhr er dann im zweiten Zeitrennen einen Laufsieg 
ein und erreichte somit Gesamtrang zwei in der Klasse MX2.
Beachtliche Nerven und Ausdauer zeigte Marvin knapp drei 
Wochen später beim zweiten ACC-Lauf in Haidershofen (NÖ). 
Dort holte er sich in der Juniorenklasse einen souveränen Start-
Ziel-Sieg und den Overall-Laufsieg in Rennen drei.
Marvin: „Ich bin sehr zufrieden mit meiner Leistung bis-
her, dazu beigetragen hat auch das gemeinsame Training mit 
Werner Müller.“
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n	Hochzeiten
03.04.2018 
Dr. Manfred Sorschag & Dr. Christina Barbara Schöntag 
05.05.2018 
Mag. Monika Rescher & Mag. Thomas Rupp
12.05.2018 
Markus Herko & Nicole Pirker
19.05.2018 
Andreas Ernst Grojer & Tanja Lungkofler
01.06.2018 
George Heinrich Schmidt & Mag. Regina Maria Hiller 

n	Geburten

Hanna Fradl Timo Franz SingerYounes IbrahimAnton Gradnegger Helena Thekla Korak

12.03.18 
Helena Thekla Korak
19.03.18
Anas Ibrahim

23.03.18
Younes Ibrahim
10.04.18
Paul René Koscher

21.06.2018
Lena Maria Schwarzenbacher
06.07.2018
Hanna Fradl

08.05.18 
Timo Franz Singer
18.05.18
Anton Gradenegger

22.05.18
Timotei Daniel Olariu
13.06.2018
Lian Ruß

Markus Herko und Nicole Pirker

Andreas Ernst Grojer & Tanja Lungkofler

George Heinrich Schmidt und Mag. Regina Maria Hiller 

Mag. Monika Rescher & Mag. Thomas Rupp

Dr. Manfred Sorschag und Dr. Christina Barbara Schöntag

Wir gratulieren und wünschen alles Gute!
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April 2018	   
Maria Resei	 96
August Enzian	 91
Franz Matschedolnig	 91
Johann Grill	 91
Gratiane Popek	 90
Karoline Scheiber	 87
Rudolf Schropper	 86
Gertrude Selecov	 86
Margaretha Schropper	 84
Charlotte Koschier	 83
Lieselotte Münzer Dir.	 83
Johann Kosche	 82
Anton Kuttnig	 81
Hildegard Wurzer	 81
Margarethe Kuntsche	 81

n Hohe Geburtstage
Mai 2018	       
Margarethe Kaplaner	 92 
Friederike Klimbacher	 90
Pauline Götzhaber	 90
Anton Delorenzo	 89
Peter Klemenjak	 88
Johannes Blasi	 87
Elisabeth Bretterbauer	 87
Johann Kreuter	 86
Gottfried Mauhart Dipl.-Ing.	 84
Walter Motschilnig	 84
Petrus Klaming	 84
Anna Sacherer	 84
Kilian Müller Dipl.Ing.	 83
Maria Maier	 81
Adolf Maier	 80
Josef Maier	 80
Sieglinde Maria Gasser	 80
Edeltraud Maier	 80
Peter Schevaracz	 80
Friedrich Rankl	 80

Juni 2018	        
Karoline Altrichter	 95
Angela Ogertschnig	 91
Frieda Höfferer	 90
Walter Medwed Ing.	 90
Johann Slamanig	 88
Erna Sacherer	 87
Marianne Schmutz	 86
Gottfried Krassnitzer	 85
Maria Svetina	 84
Ida Regenfelder	 84
Aloisia Lang	 83
Paula Fritz	 83
Friederike Leitner	 83
Apollonia Moser	 82
Ludwig Gorton-Hülgerth Dipl.-Ing.	 81
Siegberta Bodner	 80
Maria Rippitsch	 80

Marianne GRATZER
90 Jahre

Friederike KLIMBACHER
90 Jahre

Gratiane POPEK
90 Jahre

Frieda HÖFFERER
90 Jahre

Pauline GÖTZHABER
90 Jahre

Karoline ALTRICHTER
95 Jahre

n �Sterbefälle 16.3. bis 10.7.	

Wir bedauern!

Theresia Voncina
Horst Kienberger
Dr. Mario Iossa
Josefa Waldl

Alfred Riedl
Olga Eidenberger
Herbert Sauer

Wir gratulieren!

Zuaba huck‘n, schmeck‘n lossn
Genießen Sie regionale, ehrliche Küche 

mit frischgezapften Bier aus unserer eigenen 
Brauerei – in unserem schönen Gastgarten.

Wirtshaus Gelter · Goggerwenig 8 · 9300 St. Veit
04212/36878 · office@wirtshaus-gelter.at · www.wirtshaus-gelter.at 




